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(54) Kontinuierliche Presse zum Verpressen von Pressgutmatten zu Pressgutplatien

(57)  Es handelt sich um eine kontinuierliche Presse
zum Verpressen von PreBgutmatten zu PreBgutplatten,
welche endlos umlaufende StahlpreBbander (5) sowie
im Einlaufbereich vorkragende beheizbare Einlaufplat-
ten (8,9) unter Bildung eines Einlaufmauls (E) aufweist.
Zur Einstellung der Einlaufkontur des Einlaufmauls (E)
ist eine Mehrzahl von Zylinderkolbenanordnungen (13)
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vorgesehen, die an der oberen Einlaufplatte und das
Pressenoberteil angelenkt sind. Die Anlenkung erfolgt
unter Zwischenschaltung von sphérischen Gelenkla-
gern (14) und Isoliermitteln (15), um jede beliebige Ein-
laufkontur des Einlaufmauls (E) einstellen zu kénnen.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine kontinuierliche
Presse zum Verpressen von PreBgutmatten zu PreB-
gutplatten im Zuge der Herstellung von Spanplatten,
Faserplatten und anderen Holzwerkstoffplatten, mit
Pressenunterteil und Pressenoberteil, im Pressenunter-
teil und Pressenoberteil endlos umlaufenden Stahl-
preBbandern, und mit einem Einlaufmaul,

wobei im Pressenunterteil und im Pressenoberteil
jeweils eine beheizbare PreBplatte angeordnet ist
und sich an die PreBplatten einlaufseitig vorkra-
gende beheizbare Einlaufplatten unter Bildung des
Einlaufmauls anschlieBen,

wobei die StahlpreBbénder an den PreBplatten und
Einlaufplatten unter Zwischenschaltung von Walz-
kérpern abgestutzt sind,

wobei ferner zur Einstellung der Einlaufkontur des
Einlaufmauls eine Mehrzahl von Zylinderkolbenan-
ordnungen vorgesehen ist, die in vorgegebener
Verteilung einerseits an der oberen und/oder unte-
ren Einlaufplatte, andererseits an dem Pressen-
oberteil und/oder Pressenunterteil angeschlossen
sind.

[0002] Es ist eine kontinuierliche Presse bekannt, bei
welcher die obere der beiden beheizbaren Einlaufplat-
ten unter Bildung von Gelenken in Plattenabschnitte
unterteilt ist, so daB die Einlaufkontur des Einlaufmauls
in den Gelenkbereichen Knickstellen aufweist. Das gilt
auch fur den Ubergangsbereich zwischen der oberen
Einlaufplatte und der sich anschlieBenden oberen Pref-
platte. Bei dieser bekannten Ausfihrungsform wird mit-
tels hydraulischer Stellglieder lediglich die Winkellage
der Plattenabschnitte um die Drehachsen der Gelenke
verstellt. Besonders problematisch ist die Tatsache, daB
das zugeordnete StahlpreBband beim Uberfahren der
Knickstellen entsprechende Abknickungen erfahrt und
folglich einem alsbaldigen VerschleiB3 unterliegt (vgl. DE
195 18 879).

[0003] Nach einem alteren nicht zum vorbekannten
Stande der Technik gehérenden Recht ist zur Einstel-
lung der Einlaufkontur des Einlaufmauls eine Mehrzahl
von doppelt wirkenden Differentialzylindern vorgese-
hen, die in vorgegebener Verteilung einerseits an der
oberen und/oder unteren Einlaufplatte, andererseits an
dem Pressenoberteil und/oder Pressenunterteil ange-
lenkt sind, wobei die Differentialzylinder an ein rechner-
gesteuertes oder -geregeltes  Hydrauliksystem
angeschlossen sind (vgl. DE 197 40 325). - Bei dieser
alteren Ausfuhrungsform sind die Differentialzylinder
kardanisch an der oberen und/oder unteren Einlauf-
platte und an dem Pressenoberteil und/oder Pressen-
unterteil angelenkt, wobei die Anlenkung der
Differentialzylinder an der oberen und/oder unteren Ein-
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laufplatte unter Zwischenschaltung von Warmeisolie-
rungen vorgenommen ist.

[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
kontinuierliche Presse der eingangs beschriebenen
Ausfihrungsform zu schaffen, bei welcher sich die Ein-
laufkontur des Einlaufmauls stufenlos unter Erzeugung
beliebiger kontinuierlicher Biegelinien selbst bei Einsatz
extrem biegsamer Einlaufplatten optimal einstellen l1aBt,
so daf auch das Verpressen von extrem diinnen Pref3-
gutmatten zu maBgerechten PreBgutplatten méglich ist.
[0005] Diese Aufgabe I6st die Erfindung bei einer gat-
tungsgemaBen kontinuierlichen Presse dadurch, daf
die Zylinderkolbenanordnungen zumindest an der obe-
ren und/oder unteren Einlaufplatte unter Zwischen-
schaltung sphéarischer Gelenklager und Isoliermittel
angelenkt sind. - Im Rahmen der Erfindung kann es sich
bei den Zylinderkolbenanordnungen um einfach wir-
kende oder doppelt wirkende PreBzylinder bzw. Diffe-
rentialzylinder handeln. Wahrend die Isoliermittel dazu
dienen, im Wege einer Warmedammung funktionssté-
rende Deformationen im Bereich der sphérischen
Gelenklager und auch der Zylinderkolbenanordnungen
zu vermeiden, erméglichen die spharischen Gelenkia-
ger eine drehpunktartige Abstltzung der Zylinderkol-
benanordnungen dahingehend, daf3 sich beliebige und
kontinuierliche Biegelinien in bezug auf die obere
und/oder untere Einlaufplatte derart einstellen lassen,
dafB die Einlaufkontur in Anpassung an die jeweiligen
betrieblichen Verhéltnisse jeden erforderlichen Biegera-
dius annehmen kann und folglich ein vollvariabler Pres-
seneinlauf zur Verfligung steht, um selbst extrem diinne
PreBgutmatten von beipielsweise lediglich 3 mm maB-
gerecht und ohne MattenabriB herstellen zu kénnen.
Das gilt auch unter Berlicksichtigung einer Parallellage
zwischen beiden Einlaufplatten. Hinzu kommt, daB sich
aufgrund der spharischen Gelenklager extrem bieg-
same Einlaufplatten einsetzen lassen, die als gleichsam
Flexibelplatten funktionieren und dadurch im Wege
einer Zug- und/oder Druckbeaufschlagung durch die
Zylinderkolbenanordnungen stets einwandfrei in die
jeweils gewiinschte Form gebracht werden kénnen.
[0006] Weitere erfindungswesentliche Merkmale sind
im folgenden aufgefihrt. So kénnen die Zylinderkolben-
anordnungen auch an dem Pressenoberteil und/oder
Pressenunterteil oder an der Rahmenkonstruktion der
Presse unter Zwischenschaliung von sphérischen
Gelenklagern angelenkt sein. Die Gelenklager sind vor-
zugsweise als Kugelschalengelenke ausgebildet. Nach
einer Ausfihrungsform der Erdfindung mit selbstandiger
Bedeutung ist vorgesehen, daB die Gelenklager jeweils
eine an der oberen und/oder unteren Einlaufplatte
und/oder an dem Pressenoberteil und/oder Pressenun-
terteil befestigte Kugelschale aufweisen, daB in der
Kugelschale ein Kugelkopf gelagert ist, daB der Zylinder
und/oder Kolben der Zylinderkolbenanordnungen
jeweils eine mit der Kugelschale korrespondierende
Lagerausnehmung aufweisen, und daB der Zylinder
und/oder Kolben mit dem Kugelkopf durch eine zentrale
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Lageréffnung in der Kugelschale hindurch mit vorgege-
benem Lagerspiel bzw. Bewegungsspiel verbunden, z.
B. verschraubt sind. Auf diese Weise wird eine gleich-
sam kugelkalottenartige Abstitzung der Zylinderkol-
benanordnungen zwischen dem Pressenoberteil und
der oberen Einlaufmatte und ggf. dem Pressenunterteil
und der unteren Einlaufmatte erreicht. Die Kugelkdpfe
kénnen einen die Lageréffnung in den Kugelschalen
zumindest teilweise mit vorgegebenem Lagerspiel
durchdringenden Verbindungsschatft fiir die Verschrau-
bung der Zylinder oder Kolben der betreffenden Zylin-
derkolbenanordnungen aufweisen, wobei also dieser
Verbindungsschaft selbst zur Aufnahme einer Verbin-
dungsschraube geeignet ist. Zur Verwirklichung einer
einwandfreien Isolierung sind die Kugelschalen vor-
zugsweise unter schalenrandseitiger Zwischenschal-
tung von Isolierringen mit der oberen und/oder unteren
Einlaufplatte verbunden.

[0007] Im Rahmen der Erfindung l1aBt sich eine einsei-
tige spharische Lagerung der Zylinderkolbenanordnun-
gen gegeniber der oberen und/oder unteren
Einlaufplatte und eine einseitig momentenfahige Lage-
rung gegenliber dem Pressenoberteil und/oder Pres-
senunterteil verwirklichen. Bei einer derartigen einseitig
momentenfahigen Lagerung gegentber dem Pressen-
oberteil sind die Zylinderkolbenanordnungen mittels
Schraubenbolzen, z. B. Zylinderschrauben, abgehéngt,
welche einerseits in die Zylinderbdden der Zylinderkol-
benanordnungen eingeschraubt sind, andererseits
durch Bohrungen in jeweils einem Verriegelungsbolzen
hindurchgeftihrt sind und mit ihren Schraubenképfen
auf dem Verriegelungsbolzen aufliegen, wobei der Ver-
riegelungsbolzen durch eine Durchtrittséffnung in dem
jeweiligen Querrahmen des Pressenoberteils hindurch-
gesteckt ist und die Schraubenbolzen beidseitig des
Querrahmens angeordnet sind. Bei einer sphéarischen
Lagerung sind die an dem Pressenoberteil befestigten
Kugelschalen mittels der Schraubenbolzen abgehéngt,
die einerseits randseitig in die Kugelschalen einge-
schraubt sind, andererseits wie bei der einseitig
momentenfahigen Lagerung durch Bohrungen in
jeweils einem Verriegelungsbolzen hindurchgefiihrt
sind und mit ihren Schraubenk&pfen auf dem Verriege-
lungsbolzen aufliegen, der wiederum in dem jeweiligen
Querrahmen des Pressenoberteils angeordnet ist.
[0008] Weiter sieht die Erfindung vor, daB die Kugel-
schalen einen auBenumfangseitig umlaufenden Bund
oder sich gegenuberliegende Bundsegmente aufwei-
sen und mittels Klemmringsegmenten oder Pratzen
unter Zwischenschaltung von Isolierringen oder Isolier-
ringsegmenten mit der oberen und/oder unteren Ein-
laufplatte mittels die Klemmringsegmente oder Pratzen
durchdringender Spannschrauben verspannt sind.
Insoweit wird eine in montagetechnischer Hinsicht
besonders vorteilhafte Ausfihrungsform verwirklicht.
[0009] Nach einer anderen Ausfihrungsform besteht
die Méglichkeit, daB die Kugelschalen unter Zwischen-
schaltung einer Druckplatte und einer oder mehrerer
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Isolierplatten mit der oberen und/oder unteren Einlauf-
platte in Verbindung stehen und auf diesem Wege eine
einwandfreie Wéarmeisolierung erreicht wird. Vorzugs-
weise stehen die Kugelschalen mit einem ebenen
Schalenrand auf der Druckplatte, z. B. einer Stahlplatte
auf. Die Druckplatte und die Isolierplatten sind zweck-
maBigerweise von einem Haltering, ggf. unter Zwi-
schenschaltung eines Isolierringes umfaBt und dadurch
einwandirei positioniert.

[0010] Im folgenden wird die Erfindung anhand einer
lediglich ein Ausflhrungsbeispiel darstellenden Zeich-
nung naher erlautert. Es zeigen:

Fig. 1 ausschnittsweise eine kontinuierliche Presse
in Seitenansicht mit einseitig spharisch gela-
gerten Zylinderkolbenanordnungen,

Fig. 2 einen Ausschnitt aus dem Gegenstand nach
Fig. 1 im Bereich einer einseitig spharisch
gelagerten Zylinderkolbenanordnung, teil-
weise im Vertikalschnitt und

Fig. 3 eine beidseitig spharisch gelagerte Zylinder-
kolbenanordnung fiir den Gegenstand nach
Fig. 1, teilweise im Vertikalschnitt.

[0011] Inden Figuren ist eine kontinuierliche Presse 1
zum Verpressen von PreBgutmatten 2 zu PreBgutplat-
ten im Zuge der Herstellung von Spanplatten, Faser-
platten und anderen Holzwerkstoffplatien dargestelit.
Diese Presse weist ein Pressenunterteil 3 und ein Pres-
senoberteil 4 auf, und zwar mit im Pressenunterteil 3
und Pressenoberteil 4 endlos umlaufenden Stahlpref3-
béandern 5 sowie mit einem Einlaufmaul E. Im Pressen-
unterteil 3 und im Pressenoberteil 4 ist jeweils
zumindest eine beheizbare PreBplatte 6, 7 angeordnet,
von denen nach dem Ausfihrungsbeispiel die obere
PreBplatte 6 gegen die untere PreBplatte 7 zur Einstel-
lung des PreBspaltes verstellbar ist. An die PreBplatten
6, 7 schlieBen sich einlaufseitig vorkragende beheiz-
bare Einlaufplatten 8, 9 unter Bildung des Einlaufmauls
E an. Die StahlpreBbander 5 sind an den PreBplatten 6,
7 und Einlaufplatten 8, 9 unter Zwischenschaltung von
Walzkérpern, z. B. Rollstédben 10 abgestitzt. Ferner ist
eine Vorrichtung 11 zur Einstellung des Einlaufmauls E
und eine Vorrichtung 12 zur Einstellung der Einlaufkon-
tur des Einlaufmauls E vorgesehen. Die Vorrichtung 12
zur Einstellung der Einlaufkontur weist eine Mehrzahl
von Zylinderkolbenanordnungen 13, z. B. doppelt wir-
kenden Differentialzylindern auf. Die Zylinderkolbenan-
ordnungen 13 sind in vorgegebener Verteilung und
nach dem Ausfiihrungsbeispiel einerseits an die obere
Einlaufplatte 8 und andererseits an das Pressenoberteil
4 unter Zwischenschaltung von Pressenrahmen 37
angeschlossen. Ferner sind die Zylinderkolbenanord-
nungen 13 an ein rechnergesteuertes oder -geregeltes
Hydrauliksystem angeschlossen, welches im einzelnen
nicht gezeigt ist.
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[0012] Die Zylinderkolbenanordnungen 13 sind in
Langsreihen und Querreihen an der oberen Einlauf-
platte 8 angelenkt, und zwar unter Zwischenschaltung
spharischer Gelenklager 14 und Isoliermittel 15. Die
Gelenklager 14 sind als Kugelschalengelenke ausgebil-
det. Sie weisen nach demin den Fig. 1 und 2 dargestell-
ten Ausfihrungsbeispiel jeweils eine an der oberen
Einlaufplatte 8 befestigte Kugelschale 16 auf. Nach dem
in Fig. 3 dargestellten Ausfihrungsbeispiel mit beidsei-
tig der Zylinderkolbenanordnungen 13 angeordneten
Gelenklagern 14 bzw. Kugelschalengelenke sind auch
an dem Pressenoberteil 4 bzw. Querrahmen Kugel-
schalen 16 befestigt. In den Kugelschalen 16 ist jeweils
ein Kugelkopf 17 gelagert. Die Zylinder 18 und/oder Kol-
ben 19 der Zylinderkolbenanordnungen 13 weisen
jeweils eine mit der Kugelschale 16 korrespondierende
Lagerausnehmung 20 auf. Die Zylinder 18 und/oder
Kolben 19 sind mit den Kugelképfen 17 durch eine zen-
trale Lager&finung 21 in den Kugelschalen 16 hindurch
mit vorgegebenem Lagerspiel verbunden, nach dem
Ausfihrungsbeispiel verschraubt. Die Kugelképfe 17
weisen einen die Lageréffnung 21 in den Kugelschalen
16 zumindest teilweise mit vorgegebenem Lagerspiel
durchdringenden Verbindungsschaft 22 fur die Ver-
schraubung der Zylinder 18 oder Kolben 19 der betref-
fenden Zylinderkolbenanordnungen 13 auf. Tatséchlich
sind die Kugelkdpfe 17 und ihre Verbindungsschéfte 22
von eingelagerten Verbindungsschrauben 23 durch-
drungen.

[0013] Die Kugelschalen 16 stehen nach dem in Fig.
2 dargestellten Ausflhrungsbeispiel unter Zwischen-
schaltung einer Druckplatte 24 und mehrerer Isolierplat-
ten 25 mit der oberen Einlaufplatte 8 in Verbindung.
Dazu stehen die Kugelschalen 16 mit einem ebenen
Schalenrand auf der Druckplatte 24, z. B. einer Stahl-
platte auf. Die Druckplatte 24 und die Isolierplatten 25
sind von einem Kaltering 26, ggf. unter Zwischenschal-
tung eines Isolierringes 27 umfaft.

[0014] Nach demin Fig. 3 dargestellten Ausfiihrungs-
beispiel sind die Kugelschalen 16 unter schalenrandsei-
tiger Zwischenschaltung von lIsolierringen 27 mit der
oberen Einlaufplatie 8 verbunden. Dabei kénnen die
Kugelschalen 16 auBen umfangseitig sich gegeniiber-
liegende Bundsegmente 28 aufweisen, die mittels
Klemmringsegmenten 29 unter Zwischenschaltung von
Isolierringsegmenten 30 mit der oberen Einlaufplatte 8
mittels die Klemmringsegmente 29 durchdringender
Spannschrauben 31 verspannt sind.

[0015] Die an dem Pressenoberteil 4 befestigten
Kugelschalen 16 sind mittels Schraubenbolzen 32, z. B.
Zylinderschrauben, abgehangt, die einerseits randseitig
in die Kugelschalen 16 eingeschraubt sind, anderer-
seits durch Bohrungen 33 in einem Verriegelungsbol-
zen 34 hindurchgefihrt sind und mit ihren
Schraubenkodpfen 35 auf dem Verriegelungsbolzen 34
aufliegen, wobei der Verriegelungsbolzen 34 durch eine
Durchtrittséffnung 36 in dem jeweiligen Querrahmen 4
des Pressenoberteils hindurchgesteckt ist und die
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Schraubenbolzen 32 beidseits des Querrahmens 4
angeordnet sind.

[0016] Bei der Ausfiihrungsform nach Fig. 2 ist eine
gegeniber dem Pressenoberteil 4 einseitig momenten-
fahige Lagerung verwirklicht. In diesem Fall sind die
Schraubenbolzen 32 unter Verzicht auf die Zwischen-
schaltung eines spharischen Gelenklagers unmittelbar
in die Zylinderbéden der Zylinderkolbenanordnungen
13 eingeschraubt.

Patentanspriiche

1. Kontinuierliche Presse zum Verpressen von PreB-
gutmatten zu PreBgutplatten im Zuge der Herstel-
lung von Spanplatten, Faserplatten und anderen
Holzwerkstoffplatten, mit Pressenunterteil und
Pressenoberteil, im Pressenunterteil und Pressen-
oberteil endlos umlaufenden StahlpreBbandern,
und mit einem Einlaufmaul,

wobei im Pressenunterteil und im Pressen-
oberteil jeweils eine beheizbare PrefBplatte
angeordnet ist und sich an die PreBplatten ein-
laufseitig vorkragende beheizbare EinlaufPlat-
ten unter Bildung des Einlaufmauls
anschlieBen,

wobei die StahlpreBbander an den PreBplatten
und Einlaufplatten unter Zwischenschaltung
von Walzkérpern abgesttzt sind,

wobei ferner zur Einstellung der Einlaufkontur
des Einlaufmauls eine Mehrzahl von Zylinder-
kolbenanordnungen vorgesehen ist, die in vor-
gegebener Verteilung einerseits an die obere
und/oder untere Einlaufplatte, andererseits an
das Pressenoberteil und/oder Pressenunterteil
angeschlossen sind, dadurch gekenn-
zeichnet, daB die Zylinderkolbenanordnungen
(13) zumindest an der oberen und/oder unte-
ren Einlaufplatte (8, 9) unter Zwischenschal-
tung sphérischer Gelenklager (14) und
Isoliermittel (15) angelenkt sind.

2. Presse nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daB die Zylinderkolbenanordnungen (13) an dem
Pressenoberteil 4 und/oder Pressenunterteil (3)
unter Zwischenschaltung von spharischen Gelenk-
lagern (14) und ggf. Pressenrahmen (37) angelenkt
sind.

3. Presse nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekenn-
zeichnet, daB die Gelenklager (14) als Kugelscha-
lengelenke ausgebildet sind.

4. Presse nach einem der Anspriiche 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, daB die Gelenklager (14) jeweils
eine an der oberen und/oder unteren Einlaufplatte



10.

11.

7 EP 0 943 407 A1 8

(8, 9) und/oder an dem Pressenoberteil (4)
und/oder Pressenunterteil (3) befestigte Kugel-
schale (16) aufweisen, daB in den Kugelschalen
(16) jeweils ein Kugelkopf (17) gelagert ist, daB die
Zylinder (18) und/oder Kolben (19) der Zylinderkol-
benanordnungen (13) jeweils eine mit der Kugel-
schale (16) korrespondierende Lagerausnehmung
(20) aufweisen, und daB die Zylinder (18) und/oder
Kolben (19) jeweils mit dem Kugelkopf (17) durch
eine zentrale Lagerdffnung (21) in der Kugelschale
(16) hindurch mit vorgegebenem Lagerspiel ver-
bunden, z. B. verschraubt sind.

Presse nach einem der Anspriiche 1 bis 4, dadurch
gekennzeichnet, daf3 die Kugelkdpfe (17) einen die
Lagerdffnung (21) in den Kugelschalen (16) zumin-
dest teilweise mit vorgegebenem Lagerspiel durch-
dringenden Verbindungsschaft (22) far die
Verschraubung der Zylinder (18) oder Kolben (19)
der betreffenden Zylinderkolbenanordnungen (13)
aufweisen.

Presse nach einem der Anspriiche 1 bis 5, dadurch
gekennzeichnet, daB die Kugelschalen (16) unter
schalenrandseitiger Zwischenschaltung von Isolier-
ringen (27) mit der oberen und/oder unteren Ein-
laufplatte (8, 9) verbunden sind.

Presse nach einem der Anspriiche 1 bis 6, dadurch
gekennzeichnet, daB die Kugelschalen (16) einen
auBenumfangseitig umlaufenden Bund oder sich
gegeniberliegende Bundsegmente (28) aufweisen
und mittels Klemmringsegmenten (29) oder Prat-
zen unter Zwischenschaltung von Isolierringen
oder Isolierringsegmenten (30) mit der oberen
und/oder unteren Einlaufplatte (8,9) mittels die
Klemmringsegmente (29) oder Pratzen durchdrin-
gender Spannschrauben (31) verspannt sind.

Presse nach einem der Anspriiche 1 bis 6, dadurch
gekennzeichnet, daB die Kugelschalen (16) unter
Zwischenschaltung einer Druckplatte (24) und
einer oder mehreren Isolierplatten (25) mit der obe-
ren und/oder unteren Einlaufplatte (8, 9) in Verbin-
dung stehen.

Presse nach einem der Ansprlche 1 bis 6 oder 8,
dadurch gekennzeichnet, daB die Kugelschalen
(16) mit einem ebenen Schalenrand auf der Druck-
platte (24), z. B. einer Stahlplatte aufstehen.

Presse nach einemder Anspriche 1 bis 5, 8 oder 9,
dadurch gekennzeichnet, daB die Druckplatte (24)
und die Isolierplatten (25) von einem Haltering (26),
ggf. unter Zwischenschaltung eines Isolierringes
(27), umfaBt sind.

Presse nach einem der Anspriche 1 bis 10,
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dadurch gekennzeichnet, daB die an dem Pressen-
oberteil (4) befestigten Kugelschalen (16) mittels
Schraubenbolzen (32), z. B. Zylinderschrauben,
abgehéngt sind, die einerseits randseitig in die
Kugelschalen (16) eingeschraubt sind, anderer-
seits durch Bohrungen (33) in jeweils einem Verrie-
gelungsbolzen (34) hindurchgefihrt sind und mit
ihren Schraubenkoépfen (35) auf dem Verriege-
lungsbolzen (34) aufliegen, wobei der Verriege-
lungsbolzen (34) durch eine Durchtritts6ffnung (36)
in dem jeweiligen Querrahmen des Pressenober-
teils (4) hindurchgesteckt ist und die Schraubenbol-
zen (32) beidseits des Querrahmens angeordnet
sind.

Presse nach einem der Anspriche 1 bis 10,
dadurch gekennzeichnet, daB die an dem Pressen-
oberteil (4) befestigten Zylinderkolbenanordnungen
(13) mittels Schraubenbolzen (32), z. B. Zylinder-
schrauben, abgehangt sind, die einerseits in die
Zylinder (18) der Zylinderkolbenanordnungen (13)
eingeschraubt sind, andererseits durch Bohrungen
(33) in Jeweils einem Verriegelungsbolzen (34) hin-
durchgefuhrt sind und mit ihren Schraubenképfen
(35) auf dem Verriegelungsbolzen (34) aufliegen,
wobei der Verriegelungsbolzen (34) durch eine
Durchtritts6ffnung (36) in dem jeweiligen Querrah-
men des Pressenoberteils (4) hindurchgesteckt ist
und die Schraubenbolzen (32) beidseits des Quer-
rahmens angeordnet sind.



EP 0 943 407 A1

1y
v

ELZ

/ \
e 7€




EP 0 943 407 A1

33 M
sl N Zzill

. I | 5 _ <
=4 ko1 /7
% AP~ 2




EP 0 943 407 A1




EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

EP 0 943 407 A1

o)) Europdisches  EYROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Patentamt

Nummer der Anmeldung

EP 99 10 1256

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

MASCHF) 5. Dezember 1996

Kat oriel Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
°9 der mangeblichen Teile Anspruch | ANMELDUNG (Int.Cl.6)
A US 3 942 929 A (DE METS ALBERT) 1-12 B27N3/24
9. Marz 1976
* Zusammenfassung; Abbildung 1 *
A DE 40 32 700 A (DIEFFENBACHER GMBH MASCHF) |1
16. April 1992
* Zusammenfassung *
* Spalte 5, Zeile 35 - Zeile 37; Abbildung
2 %
D,A |DE 195 18 879 A (DIEFFENBACHER GMBH

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.CL6)

B27N
B30B
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschiuBdatum der Recherche Prifer
DEN HAAG 16. April 1999 Soederberg, J

VOP» <X

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet

: von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Verdffentlichung derselben Kategorie

: technologischer Hintergrund

: nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, ibersinstimmendes

: Zwischenliteratur Dokument

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundséatze
E : 4lteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum verdffentlicht worden ist
D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
L : aus anderen Grinden angefiihrtes Dokument




EPO FORM P0461

EP 0 943 407 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 99 10 1256

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europdischen Recherchenbericht angefiihrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben ber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Européischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewdhr.

16-04-1999
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angefihrtes Patentdokument Verdéffentlichung Patentfamilie Veréffentlichung
US 3942929 A 09-03-1976 AT 328712 B 12-04-1976
AT 141373 A 15-06-1975
BE 796067 A 18-06-1973
CA 1003738 A 18-01-1977
DE 2211191 A 20-09-1973
FR 2175170 A 19-10-1973
GB 1427566 A 10-03-1976
JP 942236 C 20-02-1979
JP 49006561 A 21-01-1974
JP 53020155 B 24-06-1978
NL 7303231 A,B 11-09-1973
SE 392067 B 14-03-1977
us 3887318 A ~03-06-1975
DE 2220074 A 08-11-1973
DE 4032700 A 16-04-1992 CA 2053195 A,C 16-04-1992
DE 4042531 C 06-04-1995
FI 914792 A,B, 16-04-1992
IT 1251612 B 17-05-1995
SE 505849 C 13-10-1997
SE 9102531 A 16-04-1992
us 5337655 A 16-08-1994
us 5433145 A 18-07-1995
DE 9018037 U 24-02-1994
DE 19518879 A 05-12-1996 CA 2177089 A 29-11-1996
CN 1140122 A 15-01-1997
us 5775214 A 07-07-1998

Fir ndhere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europdischen Patentamts, Nr.12/82

10



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

